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Anreise
Das Saarland grenzt im Westen an Luxemburg und Frankreich. Das Einzugsgebiet
für einen Kurzurlaub (ca. 200 km) umfasst damit neben den deutschen Groß -
regionen Ruhrgebiet, Rhein-Main-Gebiet und Großraum Stuttgart auch Luxem-
burg, Südbelgien und Ostfrankreich. 

A     Ein gut ausgebautes Netz von Autobahnen und Landstraßen verbindet das
Saarland mit seinen Nachbarländern und den deutschen Großregionen. Lediglich
die Autobahnen in Frankreich sind mautpflichtig.

Z   Mit der Bahn erreichen Sie das Saarland über die Hauptstrecken Koblenz–
Trier–Saarbrücken, Mannheim–Saarbrücken oder Paris–Saarbrücken.

Standort und Unterkünfte
Für eine zentral gelegene Unterkunft bieten sich die größte saarländische Stadt
Saarbrücken und die „heimliche Landeshauptstadt“ Saarlouis an. Wie im übrigen
Land werden Sie hier Hotels und Pensionen für alle Bedürfnisse finden.

Die großen Campingplätze und die Wohnmobilstellplätze sind ganzjährig
geöffnet. 

Die saarländischen Jugendherbergen verteilen sich über das ganze Wander-
land und sind mittlerweile recht komfortabel.

Ein aussagekräftiges Portal für alle Unterkunftsarten stellt die Tourismuszen-
trale Saarland dar: : www.urlaub.saarland.

Verkehrsmittel
ZB Mit dem dichten Bahn- und Busnetz des Saarländischen Verkehrsver-
bundes erreichen Sie die Start-/Zielpunkte fast aller Wanderungen. Darüber hin-
aus ist die Landeshauptstadt Saarbrücken über ein Straßenbahnnetz mit den
Nachbarkreisen und dem französischen Saargemünd verbunden.

Reise-Infos
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f Cloef-Pfad                               e3y WC 9O
Tour für Liebhaber von strammen Anstiegen und weiten Aussichten
          õõõ

Nach einem fast alpinen Steig werden Sie mit einer tollen Aussicht auf das Wahr-
zeichen des Saarlandes belohnt: die Saarschleife. Auf dem Hochplateau hinter
dem Aussichtspunkt Cloef können Sie wunderbar einkehren. Der Abstieg führt
durch eines der schönsten Täler des Saarlandes. 

P         start/Ziel: Parkplatz in steinbach in der saarschleife vor dem letzten allein stehenden
haus, gPs n 49°29.821’ e 006°32.755’

E          8,1 km
z           3 std.
é ê    280 m/280 m
+          167-400 m
=        durchgängig gut durch das lilafarbene weglogo „traumschleifen saar-hunsrück

cloef-Pfad“ gekennzeichnet
P        schmale, z. t. sehr steile Pfade und breite waldwege, im abstieg stellenweise rut-

schig
e         mehrere einkehrmöglichkeiten am anfang, am ende und in der mitte der tour 
3         zahlreiche ruhebänke und Picknickstellen
wc       öffentliche toilette am restaurant Blumenfels (km 3,3)
        der aussichtspunkt cloef, die beiden langen rutschen bei der einkehr Blumenfels und

der Baumwipfelpfad sind anreize genug, ihre kinder für den aufstieg zu motivieren. 
w         die tour ist für Buggys allein wegen des pfadförmigen aufstiegs nicht geeignet. Zu

empfehlen ist allerdings ein rundgang auf den gut befestigten wegen der hochebe-
ne mit Besuch des aussichtspunktes cloef und des Baumwipfelpfades, der barriere-
frei ist und für kinderwagen und Buggys ausdrücklich empfohlen wird. Parken sie
hierzu auf dem zentralen cloef-Parkplatz, der über die Ortschaft Orscholz zu errei-
chen ist (gPs n 49°30.147´ e 006°32.325´).

õ        trinken kann ihr hund an der saar, am teich des atriums, an einer Brunnenstelle und
im abstieg an zwei Bachläufen.

P        kostenloser Braschenparkplatz am start/Ziel 
B       der einstieg in die wanderung in steinbach ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln nicht

erreichbar. sie können die wanderung allerdings auch an der cloef beginnen. dort-
hin gelangen sie vom Bahnhof merzig aus mit dem Bus nr. 207 bis zu den haltestel-
len „Orscholz cloef“ oder „Orscholz gesamtschule“ in ca. 30 min.
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Die Wanderung beginnt in Steinbach in der Saarschleife. Wenn Sie aus dem
Auto aussteigen, schweift Ihr Blick unweigerlich über die Saar und die mächtigen
Höhenzüge, die sie begrenzen. Sehr schnell zieht Sie ein überdimensionales höl-
zernes Gebilde auf dem höchsten Punkt im Scheitel der Saarschleife in Ihren
Bann. Es ist der Aussichtsturm des Baumwipfelpfades, der den unscheinbaren,
aber historischen Aussichtspunkt Cloef mit über 40 m Höhe in den Schatten
stellt. Die erst seit 2016 existierende Landmarke ruft bei Einheimischen und Tou-
risten ein geteiltes Echo hervor. Aber bilden Sie sich selbst eine Meinung! Sie
werden den Turm bald aus nächster Nähe bewerten können.

Jetzt aber los. Sie laufen in nordwestlicher Richtung an der Saar entlang und
genießen die Ruhe, die dieser gestaute Fluss mit seinen steilen Hängen ausstrahlt.
Schon bei km 0,7 verlassen Sie diese Idylle und biegen bei einer 3 Ruhebank
mit 9 Aussicht auf die Saar links auf einen Pfad in den Lutwinuswald ab. Jetzt
wird es steil und anstrengend. Trittsicher sollten Sie schon sein, wenn sich nun
180 Höhenmeter auf Serpentinen mit fünf Kehren verteilen. Zwei 3 Ruhebänke
dienen als „Rettungsanker“. Sie passieren massive Steinschlagzäune und über-
queren Schuttfelder, die erkennen lassen, dass sie sich bei Unwettern bewegen –
der steile Berg lebt eben. Als Ausgleich für die Plackerei lichtet sich ab und an
die Vegetation und erlaubt wunderbare 9 Blicke auf das Saartal. 

Bei km 2 öffnet sich plötzlich der Wald. Der 9 Blick auf die unter Ihnen lie-
gende, malerische Saarschleife wird frei. Der Anblick nach rechts oben lässt Sie
vielleicht kurz erschrecken: Unmittelbar über Ihnen prangt der gigantische höl-
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zerne Turm des Baumwipfelpfades, unter den sich die unscheinbare Aussichtster-
rasse Cloef zu ducken scheint. Nur noch wenige Meter und Sie stehen selbst auf
der Cloef e und können das malerische O Postkartenmotiv „Saarschleife“ mit
Ihrer Kamera einfangen (> Seite 22). 

Die Cloef ist eine Aussichtsterrasse mit Schutzhütte. Von hier aus haben Sie
einen phänomenalen 9 Ausblick auf das Wahrzeichen des Saarlandes, die
Saarschleife. Die Saar kommt aus dem weiten Saartal bei Merzig-Besseringen,
umrundet das harte Gestein des Saarbuckels und verschwindet anschließend in
der beginnenden Mittelgebirgslandschaft des Hunsrücks bei Mettlach. Aus dieser
Perspektive scheint sie entgegen der Schwerkraft in die Berge zu fließen.

Der Name Cloef geht vermutlich auf das lateinische clevus mit der Bedeutung
„Abhang“ zurück.



Auch für Politiker und Staatsoberhäupter bietet die Cloef immer wieder ein
beliebtes Fotomotiv. Erinnern Sie sich noch an den Händedruck der damals schon
entzweiten Politiker Oskar Lafontaine und Gerhard Schröder? Im Wahlkampf
1997 präsentierten sie sich vor diesem malerischen Hintergrund der Weltpresse
noch scheinheilig als beste Freunde.

Nachdem Sie die Aussicht ausgiebig genossen haben, verschwinden Sie der
Markierung folgend neben der Cloef wieder im Wald. Bei km 2,6 erreichen Sie
einen großzügigen 3 Picknickplatz mit einer y Schutzhütte. Hier steht Ihnen
sogar ein bei den Saarländern überaus beliebtes Grillgerät zu Verfügung, der
„Schwenker“. Aber damit nicht genug: Sie haben zudem von diesem wenig
bekannten Platz aus einen fast so schönen 9 Ausblick auf die Saarschleife wie
soeben von der Cloef.

Sie folgen der markierten Wegführung und achten bitte bei km 2,9 und
km 3,9 auf die abrupten Richtungsänderungen. Wenn Sie mit Kindern unterwegs
sind, entdecken diese bei km 3,3 dann sicher ganz erfreut zwei große metallene
Rutschbahnen, die zu der etwas höher gelegenen e Waldgaststätte Blumenfels
gehören.

Die Saarschleife
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